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von denſtreyten Joſnes
N diſer. . figur. Werdenn die

ſtreyt des groſſenn hertʒogen
Joſues bedeůt . der mit dem andernn

namen iheſus genennt iſt. deßhalben er

nit allein der geſchiht . ſunder auch des
namens halben. ein ſundere vnd fůrne
me figur vnd bedeütung vnſers herren

geweſen iſt . wañ er het drey namen . die

all . heil. hoffnũg .vndſeld. bedeüͤten. X

hießoſce. das als vil iſt als ð in yn hoff
net . oder ſein heilmachũg oder ſeligug.
Erhieß ioſue. vñ nach eigner gezungẽ
Jehoſchue .das als vil iſt . als ſeld oder

leligmachung .oderſeligmacher. oder ð

lelig wirt machen .Er hieß bennun . das
als vil iſt als ein ewiger ſun. oder ein ey
niger ſun. oder eyn ſun der ewygkeyt.
Er hieß Jeſus. das voꝛ in dem erſtenn
teil diß puehß außgelegt iſt . nun moͤcht
ein kind mercken . wie clerlich vnſer herr

in diſen namẽ bedeüt wirt. Jum andeen
mal. iſt er gar ein merckliche figur vnn⸗

ſers herren . der geſchiht vnd tat halbẽ
wañ er iſt moyſes diener vñ nachfolgeꝛ
in dem regiment geweſen .vñ hat dʒ vol

pꝛacht . das moyſes angefangen het. er

mocht es aber nit volpꝛingẽ Er hat dʒ
iſraheliſch volk. das vnbeſchniten in ð

wuͤſte beliben
Ngs · beſchnitten . Er hat

ſie durch den.mit trucken fůſſen in das
gelobt lant gefůrt .Erhat. xxxj. kůnig
mit allem irem voll beſtrittẽ vnj vbeꝛwu

den .vñ ir land dẽ iſraheliſchen volkge⸗
teilt vñ eingegebẽ. Er iſt nye vntterge⸗

legẽ. deñ in dem anfang em mal·wurdẽ
leinesvolks. xyrvj. erſchlagẽ .vñ die an⸗

dern fluhẽ. da erſchrack er vñ ſein volek
ſo rbeldʒ ir hertz ʒerfloß als ei waſſer.

vj er viel mit ʒerriſſencleidern nyð auf

die erdẽ voꝛ der arch gottes . vñ ſtreuͤet
oſchẽ vñ

erdẽauff ſem haubter rñ dis

alten des volcks . vñ ſpꝛach. Owe herr
got. warvi haſt du vns vber diſẽ ioꝛdã

woͤllẽ füͤrẽ. dʒ du vns ĩ die hẽdð feind
gebſt .vñ verderbteſt vns. wolte gott . dʒ

wir da yenßhet werẽ belibẽ . Mei herr
got .wʒ ſoll ich ſagẽ. ſo ich ſih das dein
volck ſeinẽ feinde dẽ ruckẽ dar keret . all
heidẽ vñ ĩwoner diß lãds werdẽ dʒ ho
rẽ. vñwerdẽ ʒuſamẽ kummẽ .vñ vns vñdʒ .

geben . vnd onſern namen von der erde
tilgen .Vñ was wiltu deinem groſfenn
namen thun. Da offenbart ym gott der
herr wie das volk geſůndet het . vñ dar
ůmb weren ſie ernider gelegẽ. vñ möch
ten nit beſteen voꝛ den feinden.biß die

ſelb ſůndgeſtrafft wůrd . Vnd da das
ſelb beſchehen was . da ward er vnd dʒ

volk alſo kůn vñ geſterckt w die feind .
das er auff einen tag. da er ym ʒekurtz
wolt werden. der ſunnen vnd demmon
gebot .das ſie ſich võ irr ſtat an dem hiỹ /

mel nit bewegennſolten. bißerſich anß

ſeinen feinden gerochenhet . vnd ſunn
vñ mon ſtundẽeinß tags lang ſtill. wañ

er beſtriytt vnd vberwand fůnff kůnig
an dem ſelben tag. wann got der herr er

nen. darumb enpfiengJoſue ein ſolch
baüne 00 Hagelſſe ,

großhertz. das er auch der ſunnen vnd

dem mon gebot. vñ ſie waren ym gehoꝛ
ſam Siſe figur. ſteet hie ʒu einer dewe

rũg. das vnſer herr die cleinmütigẽkůn
vnd ſtarck macht . vñ ſichert die foꝛcht

ſamẽ . wañ als ſat bernhart in einer pꝛe
dig ſpꝛicht .Wieer hat wöͤllẽ ſterbẽ. dʒaſe tod lebẽdig machte. Alſo hat
woͤllẽ pidemẽ .dʒ er vns beſtãde. traůrẽ .
dʒ er vns frölich. verdrießleidẽ. das er

vnsbackervñlãgmůtig. betrůbt werdẽ
das er vns gerůwig. vngetröſtbleiben .

das ervns wolgetroͤſt machte .
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